
FabelFrühling
7 Orte – 1000 Worte
Das Fest der Märchen und Geschichten

27. Mai – 2. Juni 2015

Stadtbüchereien



Liebe Freundinnen und Freunde 
des gesprochenen Wortes,

als der ERZÄHLKREIS HAMM bei mir anfragte, ob die Stadtbü-
chereien Hamm interessiert wären, dem ERZÄHLKREIS HAMM 
eine Heimat zu bieten, war ich mehr als nur angetan. Schreiben, 
Lesen, Sprechen, Hören: In diesem Vierklang sind die originären 
Aufgaben einer Bibliothek verortet. Der ERZÄHLKREIS HAMM 
bildet das vierte, bislang fehlende Glied in der Kette: Schreib-
werkstätten und -wettbewerbe, literarische Lesungen und Bü-
cher gehören zum Standardprogramm der Stadtbüchereien; das 
Erzählen, die Urform von Dichtung und Literatur, ergänzt diesen 
Kanon nun auf das Willkommenste. 
Mit dem „FabelFrühling“ präsentiert sich der ERZÄHLKREIS 
HAMM gleich mit einer gesamten Veranstaltungswoche, die 
ihren Auftakt in der Zentralbibliothek nimmt und dann weite 
Bereiche unserer Stadt bespielt. Es wird, im wahrsten Sinne des 
Wortes, märchenhaft!

Viel Freude beim Erzählen und Hören, Ihr

Dr. Volker Pirsich
Ltd. Städt. Bibl. Dir.

Herzlich Willkommen beim 

Der Erzählkreis Hamm

Schon seit Jahren erhalten in Hamm einzelne Wortkünstler und En-
sembles die Tradition des lebendigen Erzählens aufrecht. Neu hinge-
gen ist der Zusammenschluss zu einem Netzwerk – dem „Erzählkreis 
Hamm“. Viele von ihnen sind zertifi zierte Erzählerinnen, Spreche-
rinnen, arbeiten als Theaterpädagogen oder Musiktherapeuten, 
bieten Seminare an und bilden weitere Erzähler aus. Allen gemein-
sam ist die Leidenschaft für das gesprochene Wort – für Geschichten, 
wie sie schon seit Jahrtausenden in Wohnstuben, an Lagerfeuern 
und Bettkanten erzählt werden. 
Dabei lässt jeder Erzähler und jede Situation die geschilderten Ereig-
nisse in einem neuen Licht erscheinen: Der eine hält sich streng an 
die literarische Vorlage, die andere glänzt mit Kostümen und Requi-
siten oder mischt Wort- mit Lied-Beiträgen.

 * Dieses Festival wird ohne fi nanzielle Zuschüsse ermöglicht. 
Aus diesem Grund freuen wir uns sehr über ihre Spenden!



Eröffnung des FabelFrühlings: „Auf dem Weg“

Die mythische Heldenreise spielt in Geschichten, Märchen und Sagen 
aus der ganzen Welt eine zentrale Rolle. Es erfordert eine Menge 
Mut, aus der gewohnten Umgebung in das Abenteuer Leben auf-
zubrechen - und am Ende ist nichts mehr so, wie es einmal war. Die 
Mitglieder des Erzählkreises Hamm sind professionell ausgebildet in 
Erzähl- und Sprechkunst, Theaterpädagogik, Musiktherapie, doch 
als Teile eines Netzwerkes ist vieles für sie neu. Daher soll es auch 
zum Auftakt des bevorstehenden FabelFrühlings um Aufbrüche und 
Herausforderungen gehen. Der Erzählkreis Hamm nimmt Sie mit auf 
diese spannende Reise und erzählt Geschichten und Märchen von 
heiteren Helden und mutigen Maiden.

Eintritt frei!*, ein kleines Catering erwartet Sie! 

Flunkertour

Seit das Geschäft mit dem Büdchen im Hammer Westen nicht mehr so 
läuft, macht Lore Schummelowski in „Macketing“. Also verstaut sie 
ihren Kiosk in ihren Hackenporsche und veranstaltet Touren durch 
die Hammer Innenstadt. Gemeinsam mit Kollegin Friedchen Fase-
linski und Stammkunde Kalleinz Kwatschkowicz erzählt sie schier 
unglaubliche Geschichten aus Hamm zum Miträtseln und Staunen. 
Dazu reicht das Ruhrpott-Trio kleine Snacks, und für alle Teilnehmer 
gibt es charmante Preise. Begleiten Sie uns auf diese vergnügliche 
Stadtführung der „etwas anderen“ Art. Oder wie schon der Lore 
ihre Tante Ida immer sagte: „Kommste bei rum und dümmer wirste 
au´ nich´!“ 

Preis: 13,00 € Erw., 6,50 € Kinder, 
Vorverkauf über „Die Insel“, Tel.: 0 23 81 / 2 34 00

Mittwoch, 27. Mai  
19.30 Uhr,
Zentralbibliothek 
(Heinrich-von-Kleist-Forum),  
Lesecafé
Willy-Brand-Platz 1, 
59065 Hamm
Info-Tel.: 01 51 / 16 60 80 42

Donnerstag, 28. Mai
18.00 Uhr,  
Treffpunkt Pauluskirche, 
Marktplatz 1, 
59065 Hamm
Info-Tel.: 01 51 / 16 60 80 42

„Was ist das Paradies?“ –  
Die lange Nacht der Märchen und Geschichten 

In Märchen verirren sich Figuren in Wäldern und Höhlen, müssen 
Dornenhecken und wilde Bestien bezwingen. Nicht selten führt der 
Weg auch direkt in den brodelnden Schlund der Hölle. Auf eine der-
artige Probe gestellt, fragt sich so mancher „ist das Paradies das, 
was uns augenfällig erscheint oder etwas ganz anderes?“ Andere 
wiederum suchen (und finden) ihr ganz eigenes Paradies in völlig 
irdischen Momenten. So vielfältig die Vorstellungen über Glück und 
Unglück, so schillernd sind die Geschichten, die die Erzählerinnen in 
der langen Nacht der Märchen und Geschichten zum Besten geben. 
Für stimmungsvolle musikalische Beiträge sorgt Jadwiga Makosz am 
Klavier.
Eintritt frei!*, ein kleines Catering erwartet Sie!

Die Straße der Märchen

Mal Hand aufs Herz: Würden Sie gezielt in einen Schuhladen ge-
hen, um Geschichten zu hören? Oder warum betreten Sie ein Beklei-
dungsgeschäft, ein Kaufhaus, geschweige denn: einen Elektrofach-
markt? Erwarten Sie das Unerwartete, denn heute wird die Hammer 
Fußgängerzone zwischen Bahnhof-, Ost- und Weststraße zur „Stra-
ße der Märchen“. Begegnen Sie Musikern und Erzählern, die pas-
send zur räumlichen Umgebung allerlei wundersame Geschichten 
und Lieder präsentieren. Wo und wann Sie uns treffen können, ent-
nehmen Sie dem Mittelteil dieser Broschüre (Praktisch: zum Heraus-
nehmen und Einstecken). 

Eintritt frei!*

Freitag, 29. Mai, 
19.00 – ca. 23.00 Uhr, 
Apostelkirche 
(Gemeindehaus), 
Lange Straße 226, 
59067 Hamm
Info-Tel.: 01 51 / 16 60 80 42

Samstag, 30. Mai,
11.00 - 15.00 Uhr, 
Geschäfte in der Bahnhof-, 
Ost- und Weststraße 
(Plan s. Umseite)
Info-Tel.: 01 51 / 16 60 80 42



 11.30 - 11.50 Uhr 12.00 - 12.20 Uhr 12.30 - 12.50 Uhr 13.00 - 13.20 Uhr 13.30 - 13.50 Uhr 14.00 - 14.20 Uhr 14.30 - 14.50 Uhr

Kaufhaus ter Veen:
„Kluge Frauen”

Dagmar Callenius:-Meuß
Tanz-Duo CousCous

Dagmar Callenius:-Meuß
Tanz-Duo CousCous

Dagmar Callenius:-Meuß
Tanz-Duo CousCous

Dagmar Callenius:-Meuß
Tanz-Duo CousCous

Herlitz:
„Kostbarkeiten“

Dagmar Callenius:-Meuß Dagmar Callenius-Meuß Dagmar Callenius-Meuß

Kaufhof Hamm:
„Von Kopf bis Fuß“

Margret Edingloh
Ute Witton

Margret Edingloh
Ute Witton

Margret Edingloh
Ute Witton

von-Kleist-Apotheke
„Trost und Pflaster“

Hartmut Lengenfeld Hartmut Lengenfeld Hartmut Lengenfeld

Berlet
„Helfer in der Not“

Annette Trowe 
Ulla Plümpe

Annette Trowe 
Ulla Plümpe

Annette Trowe 
Ulla Plümpe

Mode Grabitz
„Kleider machen Leute“

Dagmar Viethen-Groß 
Monika Erfurth

Dagmar Viethen-Groß 
Monika Erfurth

Dagmar Viethen-Groß 
Monika Erfurth

Dagmar Viethen-Groß 
Monika Erfurth

Moden Heuer
„Schönes und Feines“

Katja Kaufmann 
Daniela Petermann

Katja Kaufmann 
Daniela Petermann

Katja Kaufmann 
Daniela Petermann

Katja Kaufmann 
Daniela Petermann

Liebehenschel
„kleine Schätze“

Sabine Schütze Sabine Schütze Sabine Schütze

Buchhandlung Holota
„zwischen den Saiten“

Barbara Irle Barbara Irle Barbara Irle

Schuhhaus Hammerschmidt
„Leder und Leisten“

Petra Strassdas
Ole Arntz

Petra Strassdas
Ole Arntz

Petra Strassdas
Ole Arntz

Petra Strassdas
Ole Arntz

Pfaff Bröker:
„Nadel und Faden“

Tanja Schreiber
Tanja Prill

Tanja Schreiber
Tanja Prill

Tanja Schreiber
Tanja Prill

Tanja Schreiber
Tanja Prill



Baumrauschen und Wiesengeflüster 

Lange, bevor Google und Wikipedia den Menschen die Welt erklär-
ten, lebten Geister in alten Bäumen, kauerten Kobolde hinter Sträu-
chern, saßen Elfen zwischen Blumen. Verborgen vor den nüchternen 
Blicken der Vernunft führten sie Ihr eigenes Dasein und trieben so 
manches Unwesen. Der Natur wohnte ein Zauber inne, den heute 
nur noch wenige zu entdecken bereit sind. Also: Schalten Sie Ihr 
Smartphone ab, lassen Ihr Tablet daheim und flanieren Sie musika-
lisch begleitet durch den blütenprächtigen Kurpark. Kommen Sie 
mit uns auf einen Entdeckungsspaziergang, vorbei an geheimnisvol-
len Orten. Es erwarten Sie Geschichten voller Wunder und kunter-
bunte Lieder aus der Natur.

Eintritt frei!*

Alles mit Genuss

Von „Heute back ich, morgen brau´ ich ...“ bis „7 auf einen Streich“, 
von den „13 Feen“ bei Dornröschen bis zu „Kuchen und Wein“ in 
Rotkäppchens Korb – nicht nur in den Märchen der Brüder Grimm, 
nein, auch in zahlreichen Geschichten aus anderen Teilen der Erde 
spielen Essen, Trinken, Gastlichkeit und Genuss eine große Rolle. 
Daher möchten wir Ihnen im Hammer Restaurant „RöSaSu“ die ge-
nussvollsten Märchen aus aller Welt erzählen. Dazu steht Ihnen eine 
leckere Auswahl an Getränken, Speisen und Snacks à la carte zur 
Verfügung. 

Preis: 15,00 € pro Pers. (Geschichten und Speisen inkl., Getränke se-
parat, keine Ermäßigungen). Vorverkauf über „RöSaSu“, Oststr. 5, 
59065 Hamm, Tel.: 0 23 81/ 4 36 03 27

Sonntag, 31. Mai,
11.00 - 12.30 Uhr, 
Treffpunkt Gradierwerk, 
Kurpark Bad Hamm, 
Ostenallee, 
59071 Hamm
Info-Tel.: 01 51 / 16 60 80 42

Montag, 1. Juni,
19.00 Uhr, 
RöSaSu, 
Oststr. 5, 
59065 Hamm
Info-Tel.: 01 51 / 16 60 80 42

Abschluss des FabelFrühlings: 
„… und sie lebten glücklich bis in alle Ewigkeit.“

Was wären Märchen ohne das „Happy End“?! Wer alle Zweifel fah-
ren lässt und alle Prüfungen des Lebens besteht, der soll zum Ende 
seiner Reise reich belohnt werden. So war es schon immer - und so 
soll es auch zum Abschluss des 1. FabelFrühlings sein. Zum Finale 
unseres Festivals möchten wir Sie in den Orient entführen - ins exo-
tische Geschichtenreich von Scheherezade und Aladin, von Ali Baba 
mitsamt der 40 Räuber. Erleben Sie zauberhafte Märchen aus 1001 
Nacht, effektvoll umwoben vom Tanz-Duo Couscous und ihren be-
eindruckenden Kostümen. 

Eintritt frei!*, ein kleines Catering erwartet Sie!

Danke schön!

Unser ganz besonderer Dank gilt Herrn Dr. Volker Pirsich und seinem 
Team für die herzliche Unterstützung, Herrn Klaus Ernst vom Stadt-
marketing der Stadt Hamm für seinen tatkräftigen Einsatz und den 
Mitarbeitern/-innen der „Insel“. 
Ein weiterer, sehr herzlicher Dank geht an all unsere Gastgeber:
■	 Zentralbibliothek
■	 Gemeindebezirk West (Apostel- und Christuskirche)
■	 ausgewählte Geschäfte der Innenstadt  

(Bahnhof-, Ost- und Weststraße)
■	 Restaurant RöSaSu und
■	 Kulturrevier Radbod

 * 	 Dieses Festival wird ohne finanzielle Zuschüsse ermöglicht.  
Aus diesem Grund freuen wir uns sehr über ihre Spenden!

Dienstag, 2. Juni,
19.00 Uhr, 
„Kneipe“  
im Kulturrevier Radbod, 
An den Fördertürmen 4, 
59075 Hamm 
Info-Tel.: 0151/16608042

Ihre
Ole Arntz 	
Dagmar Callenius-Meuß	
Tanja Schreiber 	
Petra Strassdas
(Organisationsteam  
Erzählkreis Hamm)



Es war einmal … und alle lauschen!

Märchenerzählen ist eine uralte Kunst, die auch heute noch leben-
dig ist. Aber, wie geht das „zugewandte Erzählen“ mit Lust und 
Freude? In diesem Schnupperkurs können Sie es lernen!

Sie werden ein Märchen hören und es kreativ und spielerisch näher 
kennen lernen. Dabei wird Ihnen der Text vertraut und Sie üben ihn 
gestaltend und bildhaft zu erzählen. Körper-, Atem-, Stimm- und 
Hörübungen unterstützen Ihr Tun. 

Folgekurse:
HAMM	 BÖNEN
Ort: KiTa „Zauberburg“	 Ort: VHS Bönen „alte Mühle“
Stiftstr. 17, 59065 Hamm	 Bahnhofstr. 235, 59199 Bönen
mittwochs, 18.00 – 19.30 h	 montags, 17.30 – 19.00 h
10 Termine ab 12.08.15	 10 Termine ab 14.09.15

Galerie der Mitwirkenden

Termin:
 Fr., 12.06.15, 17.00 – 21.00 Uhr

Ort: 
Gemeindesaal 
der Apostelkirche,
Lange Str. 226, 
59067 Hamm

Leitung: 
Dagmar Callenius-Meuß

Anmeldung:
Tel.-Nr. 02381/66491
email: maerchen@wolke7.net

Teilnehmergebühr: 20,00 €



Stadtbüchereien

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung.
Stadt Hamm
Stadtbibliotheken
Ansprechpartner: Dr. Volker Pirsich
Telefon: 0 23 81 / 17 57 52
Telefax: 0 23 81 / 17 10 57 52
E-Mail: pirsichdr@stadt.hamm.de
Weitere Infos: www.hamm.de/kultur
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